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Editorial 
 

Der Lehrstuhl für Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht führt am 20. Oktober 2022 in Zu-

sammenarbeit mit der Vereinigung liechtensteinischer gemeinnütziger Stiftungen und 

Trusts (VLGST) den 14. Stiftungsrechtstag der Universität Liechtenstein durch. Der diesjäh-

rige Stiftungsrechtstag steht im Zeichen der vielseitigen aktuellen Entwicklungstendenzen 

und Anforderungen im rechtlichen Umfeld der Stiftung.  

 

Traditionell wird das Programm des Stiftungsrechtstages am Vormittag zunächst mit einer 

Bestandsaufnahme der aktuellen Rechtsprechung und Entwicklung der Entscheidungspraxis 

der Stiftungsaufsichtsbehörde (STIFA) eingeleitet. Im zweiten Teil werden haftungsrechtli-

che Fragen des Stiftungsrats bei der Geltendmachung von Informationsansprüchen durch 

Begünstigte und die Organhaftung in Liechtenstein näher betrachtet. Der Schwerpunkt des 

Vormittags wird mit einem rechtsvergleichenden Blick auf das liechtensteinische Stiftungs-

recht zwischen den Stiftungsrechtsreformen in Deutschland und der Schweiz ausgeleitet. 

Die anschliessende Podiumsdiskussion widmet sich den referierten Fragestellungen in der 

Praxis liechtensteinischer Stiftungen und den aktuellen Herausforderungen für Stiftungen 

und ihre Beteiligten in Liechtenstein. 

 

Das Nachmittagsprogramm steht zunächst im Zeichen der Digitalisierung, denn die disrupti-

ven Entwicklungen der Digitalisierung stellen auch das Stiftungsrecht vor neue Herausforde-

rungen. Hierzu untersuchen die ersten beiden Vorträge, ob und wenn ja welche Antworten 

das flexible liechtensteinische Stiftungsrecht auf diese Veränderungen geben kann. 

 

Im anschliessenden Vortragsblock zur Philanthropie werden aktuelle Fragen zum Verant-

wortungseigentum sowie die Rahmenbedingungen für einen attraktiven Philanthropie-

Standort im globalen Vergleich beleuchtet. Das darauffolgende Panel bietet sodann Raum 

für Fragen zu den modernen Formen der Philanthropie. Last but not least wird das Pro-

gramm mit organisatorischen und strafrechtlichen Fragestellungen im Zusammenhang mit 

Stiftungen abgerundet. 
 

Für die inhaltliche und wirtschaftliche Unterstützung dieser Veranstaltung möchten wir uns 

bei der VLGST sehr herzlich bedanken. 
 

Es wäre uns eine grosse Freude, Sie am 20. Oktober 2022 beim 14. Liechtensteinischen Stif-

tungsrechtstag persönlich begrüssen zu dürfen. 
 

Vaduz, im September 2022                                      

 

Prof. Dr. Francesco A. Schurr 

Ass.-Prof. Dr. Alexandra Butterstein, LL.M. 

 
 
 



Programm: Donnerstag, 20. Oktober 2022 

08.30 Registrierung bei Kaffee, Tee und Croissants 

09.00 Grussworte 

Dr. Graziella Marok-Wachter, Regierungsrätin, Ministerium für Infrastruktur und 

Justiz 

09.05 Einführung und Moderation  

Prof. Dr. Francesco A. Schurr, Universitätsprofessor an der Rechtswissenschaftli-

chen Fakultät, Institut für Italienisches Recht, Universität Innsbruck; Institut für 

Wirtschaftsrecht, Universität Liechtenstein, Vaduz 

Ass.-Prof. Dr. Alexandra Butterstein, LL.M., Vertreterin des Lehrstuhls für Gesell-

schafts-, Stiftungs- und Trustrecht, Leiterin des Instituts für Wirtschaftsrecht, 

Rektoratsmitglied, Universität Liechtenstein, Vaduz 

Stiftungsstandort Liechtenstein: Neue Rechtsprechung und Aktuelles von der 
Stiftungsaufsichtsbehörde 

09.15 Neue Rechtsprechung im Bereich des Stiftungsrechts   

Dr. iur. Wilhelm Ungerank, LL.M., Senatsvorsitzender am Fürstlichen Oberge-

richt und Präsident der FMA-Beschwerdekommission, Vaduz 

09.35 Aktuelles von der Stiftungsaufsichtsbehörde (STIFA) 

Mag. Petra Müller, Stellvertretende Leiterin Stiftungsaufsichtsbehörde, Vaduz 

09.55 F r a g e r u n d e  

10.10 K a f f e e p a u s e  

Aktuelle Entwicklungstendenzen und Anforderungen in der Praxis  

10.30 Begünstigte und Stiftungsräte zwischen "contempt of court orders" und Anti-

Spionage-Gesetzen: Wie Informationsrechte ohne Haftung und Sanktionen 

geltend gemacht oder gewährt werden sollten 

Dr. Johannes Gasser, LL.M., Rechtsanwalt, Notar, Gasser Partner Rechtsanwälte, 

Vaduz 

11.00 Organhaftung in Liechtenstein – Entwicklungen und aktuelle Herausforderun-

gen für Stiftungsräte 

Dr. Helmut Schwärzler, MM, Rechtsanwalt, Notar, Partner Schwärzler Rechts-

anwälte, Vaduz 

11.30 Die liechtensteinische Stiftung im Umfeld aktueller Reformen in der Schweiz 

und in Deutschland 

Ass.-Prof. Dr. Alexandra Butterstein, LL.M. 

Podiumsdiskussion: Aktuelle Herausforderungen für Stiftungen und ihre Beteilig-
ten in Liechtenstein 

12.00 Moderation: Prof. Dr. Francesco A. Schurr/ Ass.-Prof. Dr. Alexandra Butterstein 

Panelteilnehmende: Dr. iur. Wilhelm Ungerank, Dr. Johannes Gasser,              

Dr. Helmut Schwärzler  



12.30 B u f f e t -  u n d  N e t z w e r k l u n c h  

Digitalisierung im Stiftungsrecht 

14.00 KI im Bereich der Entscheidung des Stiftungsrates 

Prof. Dr. Francesco A. Schurr 

14.25 Kryptowährungen und Smart Contracts im Kontext der Stiftung 

Dr. iur. Marco Lettenbichler, Postdoktorand am Lehrstuhl für Gesellschafts-, 
Stiftungs- und Trustrecht an der Universität Liechtenstein und Absolvent des 
Doktoratskolleg liechtensteinisches Recht an der Universität Innsbruck 

14.45 F r a g e r u n d e  

Vorträge: Philanthropie 

15.00 Grussworte  

Dr. Thomas Zwiefelhofer, Präsident der Vereinigung liechtensteinischer gemein-

nütziger Stiftungen und Trusts e.V. (VLGST); First Advisory Group, Vaduz, Liech-

tenstein; Alt‐Regierungschef‐Stellvertreter 

15.05 Philanthropie-Standort Liechtenstein im globalen Vergleich 

Prof. Dr. Marc Gottschald, Direktor, Center für Philanthropie, Universität Liech-

tenstein, Vaduz 

15.30 Verantwortungseigentum in Liechtenstein 

Mag. Maximilian Jörg, LL.M., Doktorand und wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Lehrstuhl für Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht an der Universität Liech-
tenstein 

Panel: Moderne Formen der Philanthropie 

16.00 Impulsreferat: „Using Business as a Force for Good” 

Cornelia Wolf, Gründerin und Co-Geschäftsführerin Hoi-Laden 

Moderation: Ass.-Prof. Dr. Alexandra Butterstein 

16.10 Panelteilnehmende: Mag. Maximilian Jörg, Prof. Dr. Marc Gottschald, Cornelia 

Wolf und Dagmar Bühler-Nigsch, Geschäftsführerin VLGST 

16.30 K a f f e e p a u s e  

Organisatorische und strafrechtliche Fragestellungen 

17.00 Stiftung und Projektgesellschaft – Herausforderungen der Governance bei 

Treuhänderkooperationen sowie externen Stiftungsräten 

Dr. Johannes v. Schönfeld, LL.M., Rechtsanwalt (EWR), Notar (LI)  

17.20 Untreue und Geldwäscherei in Zusammenhang mit Stiftungen: Fallstudien aus 

der Praxis der Liechtensteinischen Staatsanwaltschaft 

Mag. Marc Julian Mayerhöfer, LL.M., LL.M., Staatsanwalt, Liechtensteinische 

Staatsanwaltschaft, Vaduz 



17.40 F r a g e r u n d e  

Schlusswort des Veranstalters 

18.00 A p é r o  &  G e d a n k e n a u s t a u s c h  

 

Allgemeine Informationen 
 
TeilnehmerInnen 
Rechtsanwälte, Treuhänder, Richter, Staatsanwälte, Mitarbeiter von Banken, Versicherun-
gen und Finanzdienstleistern, Stiftungsratsmitglieder, Rechtswissenschaftler sowie weitere 
am Stiftungsrecht interessierte Personen. 
 
Ort und Zeit 
SAL Saal am Lindaplatz 
Landstrasse 19 
9494 Schaan 
Donnerstag, 20. Oktober 2022, 08.30-18.00 Uhr  

 

Preis 
CHF 810,- pro Person einschliesslich Tagungsunterlagen, Teilnahmezertifikat und  
Mittagessen. Die Universität Liechtenstein leistet Ihren Beitrag zu einer nachhaltigen Gesell-
schaft und wir werden daher die Tagungsunterlagen im Vorfeld der Veranstaltung nur digital 
(per E-Mail) zur Verfügung stellen. 
 
Anmeldung und COVID-19 
Die Anmeldung kann online unter www.uni.li/stiftungsrechtstag oder per E-Mail 
(Beatrice.Kaiser@uni.li) erfolgen. Sie ist verbindlich und verpflichtet zur Einzahlung der Ta-
gungsgebühr. Bitte informieren Sie uns bei der Anmeldung, ob Sie am Mittagessen teilneh-
men wollen. ErsatzteilnehmerInnen werden ohne Mehrkosten akzeptiert. Bitte beachten 
Sie, dass etwaige Ermässigungen nicht für Ersatzpersonen gelten. Das Seminar findet vor Ort 
ihm Rahmen der gesetzlichen Regeln statt, welche zur Zeit der Veranstaltung gelten. Bei 
entsprechenden Änderungen werden wir Sie informieren. 
 
Anmeldeschluss 
Dienstag, 11. Oktober 2022 
 
Kontakt und Information 
Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr lic. iur. Frederique Lambrecht, LL.M. und  
Frau Beatrice Kaiser gerne zur Verfügung. 
Telefon +423 265 11 90. 

 

 

 

 

 

 

 

www.uni.li/stiftungsrechtstag  

http://www.uni.li/stiftungsrechtstag
mailto:Beatrice.Kaiser@uni.li


Lehrstuhl für Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht 
 
Das Tätigkeitsfeld des Lehrstuhls erstreckt sich vorrangig auf das Liechtensteinische, Euro-
päische und Internationale Gesellschaftsrecht, mit dem Hauptschwerpunkt auf dem neuen 
Liechtensteinischen Stiftungsrecht sowie dem Trustrecht. Im Bereich der Aus- und Weiter-
bildung, der Forschung und des Wissenstransfers spielen zudem alle an das Gesellschafts-
recht angrenzenden Themengebiete, wie etwa das Internationale Privatrecht, das Vertrags-
recht aber auch das Erbrecht und die Philanthropie, eine entscheidende Rolle. 
 
Diese Inhalte werden in der Ausbildung im Bachelorstudiengang Betriebswirtschaftslehre, 
im Masterstudiengang Finance sowie Entrepreneurship und Management und in der Wei-
terbildung im Zertifikatsstudiengang und im Diplomstudiengang Treuhandwesen sowie 
insbesondere im Executive Master of Laws (LL.M.) im Gesellschafts-, Stiftungs- und Trust-
recht vermittelt. Ein weiteres spezifisches Programm bietet der Zertifikatsstudiengang 
Compliance-Officer. Die jeweils im Frühjahr bzw. Herbst stattfindenden Tagungen Liechten-
stein Trust Conference und Liechtensteinischer Stiftungsrechtstag haben sich in den letzten 
Jahren zu national und über die Landesgrenzen hinaus bekannten Drehscheiben des Wis-
sens- und Erfahrungsaustausches im liechtensteinischen Stiftungs- und Trustrecht entwi-
ckelt. Zudem finden rund vier Mal pro Jahr die Rechtsprechtage statt, an denen die aktuelle 
Judikatur einzelner Rechtsbereiche dargestellt, diskutiert und analysiert wird. Die beliebte 
Veranstaltungsreihe Lunch & Learn bietet Einsichten in die jüngsten legislativen Entwicklun-
gen Liechtensteins. Überdies befasst sich das halbtägige Seminar Schriftsätze mit dem Ab-
fassen von Schriftsätzen in den verschiedensten Rechtsbereichen und an unterschiedliche 
Instanzen, und das Seminar Bilanzanalyse verdeutlicht allen im Anwaltsgeschäft tätigen 
Praktikerinnen und Praktikern den Aufbau und die Struktur einer Bilanz. Ab November die-
ses Jahres startet das neue und einzigartiges Aus- und Weiterbildungsprogramm für Rechts-
anwälte und Rechtsanwältinnen in Zusammenarbeit mit der Liechtensteinischen Rechtsan-
waltskammer, das insbesondere auch auf die Rechtsanwaltsprüfung vorbereiten soll. 
 
Der Forschungsschwerpunkt des Lehrstuhls liegt auf Gegenwartsfragen des Liechtensteini-
schen Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrechts. Insoweit nimmt die Auseinandersetzung 
mit den jüngsten gesetzlichen Entwicklungen, insbesondere das neue Stiftungsrecht, die 
kontinuierliche Weiterentwicklung des Trustrechts sowie die rechtliche Weiterentwicklung 
im Private Wealth Management Sektor eine zentrale Rolle ein. Im Rahmen des Wissens-
transfers werden Lösungsansätze nicht nur im heimischen Recht, sondern auch in der Judi-
katur und im Schrifttum der benachbarten Staaten wie Österreich, Schweiz, Italien und 
Deutschland sowie des angloamerikanischen Rechtskreises gesucht. Brauchbare Lösungsan-
sätze aus diesen Rechtssystemen sollen praxisgerecht und wissenschaftlich fundiert für den 
liechtensteinischen Markt aufgearbeitet werden. Die Forschung und der Wissenstransfer am 
Lehrstuhl sind insoweit um einen möglichst weiten Horizont bemüht. Der Lehrstuhl möchte 
einen Beitrag dazu leisten, das Fürstentum Liechtenstein auch mittel- und langfristig auf die 
Herausforderungen des steigenden Wettbewerbs der Rechtsordnungen innerhalb Europas 
und weltweit vorzubereiten. 
 
Der Lehrstuhl für Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht ist Mitglied der International 
Society for Third-Sector Research (ISTR). 
 



Anreise 

 

SAL Saal am Lindaplatz 
Landstrasse 19 
9494 Schaan 
 

 
 

Anfahrt mit dem Auto 
▪ Von der Schweizer Autobahn kommend 

Nehmen Sie die Abfahrt Buchs/Schaan und folgen der Strasse Richtung 
Schaan/Vaduz. Nach dem Bahnübergang biegen Sie bei der Kreuzung rechts ab und 
fahren nach ca. 100m links in die Tiefgarage SAL/Lindaplatz. 

▪ Von Vaduz kommend 
Hierbei müssen Sie zuerst am SAL vorbeifahren und der Strasse Richtung Buchs fol-
gen. Anschliessend orientieren Sie sich Richtung Vaduz und fahren nach der Ampel 
noch ca. 150m bis Sie auf der linken Seite die Tiefgarage SAL/Lindaplatz erreichen. 

▪ Von Feldkirch kommend 
Folgen Sie der Strasse entlang Schaan/Vaduz und fahren nach der Ampel noch ca. 
150m bis Sie auf der linken Seite die Tiefgarage SAL/Lindaplatz erreichen. 

 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Der Bushof und Bahnhof befinden sich zu Fuss ca. 200m vom SAL entfernt. Von dort 
aus sind unter anderem Buchs, Feldkirch und Sargans mit dem Bus oder Zug erreich-
bar. 

 
 
Universität Liechtenstein T +423 265 11 11     F +423 265 11 12 
Fürst-Franz-Josef-Strasse, 9490 Vaduz info@uni.li, www.uni.li 

http://www.uni.li/

